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Sehr geehrte Damen und Herren,

eigentlich bin ich klar mit meinen Gedanken, aber
der bescheuerte und ungläubige Dr. M. Cabanis in
Bad Cannstatt glaubt mich mit den starken
Betäubungsmitteln, sowie Haldol, Tavor,Zyprexa,
Lorazepam, Valproat, und Ciatyl, die ich
gezwungenermaßen nehmen muss, damit sie
mich in Ruhe lassen, würde mich von meiner
Mission für den Weltfrieden, Gesundheit, Liebe,
Vertrauen, und Wohlstand aufhalten zu können.
Sie sagen zwar, dass ich die Betäubungsmitteln
freiwillig nehme, aber die Wahrheit ist, dass ich
von der Polizei in Handschellen war, als sie mir
anboten sie einzunehmen, oder ich in
Handschellen gefesselt bleiben müsste. Wenn es
hart auf hart kommen würde, dann würde die
Polizei zu der Klinik halten.

Achja, an den Sonnengott Horus glaubt er auch
nicht, weil es Ihm zu mystisch ist. Sollte ich diese
Mission überleben, dann ist er in meinen Augen
unfähig, und wird gefeuert, weil diese Ärzte nicht
die Ursache der Patienten behandeln, sondern nur
betäuben, damit sie ihr Medikament verkaufen
können, und somit genügend Patienten haben,
und den Kliniken keine Sorgen machen müssen,
zu überleben. Wer ist nun der Kranke?
Marihuana ist in meinen Augen keine Droge, somit
bleibt nur das Bier, ab und zu der Wein als meine
eigentlichen Drogen übrig.

Meine ärztliche Besprechung war um 9:30 Uhr,
wobei ich Euch anschließend, der unten
angegebenen Antrag  als Vorlage vor dem Gericht
gilt, gesendet habe. Zu meiner Überraschung kam
schon eine Richterin um 14:30 Uhr meinen Fall zu
bearbeiten. Das nenne ich ein Turbo Gesetz,
wenn es zu Ihrem Vorteil geht. Bei allem anderen
lassen Sie sich gaaaaannnnz schön lange Zeit.

Daher brauche ich einen unbestechlichen und
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Daher brauche ich einen unbestechlichen und
sehr guten Anwalt, der mir gegen der deutschen
Mafia hilft. Ich bin Rechtschutzversichert, es muss
sehr schnell gehen, denn ohne einen Anwalt
wollte ich bei der Richterin nicht aussagen.
Vorallem deswegen nicht, weil ich mit all diesen
Betäubungsmitteln vollgestopft werde.
Hiiiiilllllffffeeee, wegen Datendiebstahl und
ungerechte Einweisung in die Psychiatrie!!!!!!

Ohne meine Anwesenheit haben die Ärzte
gemeinsam mit der Richterin einen Beschluss
getroffen, und das obwohl ich ausdrücklich ohne
einen Anwalt zu haben, eine Anhörung abgelehnt
habe. Ich kann es zwar anfechten, aber meine
Geschichte ist so verrückt, dass selbst die Anwälte
für Betreuungsrecht mich für einen Wahnsinnigen
halten. Das ist der Grund warum ich einen Star-
Anwalt brauche. 
Herzlichen Glückwunsch Frau narzisstische
Bundeskanzlerin Merkel, sie haben gerade eben
meinen Tod verurteilt, und somit die Zukunft der
Menschheit vernichtet. Nach diesen 8 Tagen
können sie mich alle mal am Buckel rutschen, und
das kreuzweise. Es wird somit auch keinen
Zeitsprung im ferner Zukunft mehr geben. Das ist
alles nur Merkels und Diplomat Karlheinz Kögels
Schuld, nochmals Herzlichen Glückwunsch!!!

Bisher hatte ich getrickst, um konzentriert zu
bleiben, um den Überblick zu behalten. Aber leider
wurde ich von einer Patientin erwischt, die es
unbedingt melden musste. Daher will ich mich jetzt
schon mal verabschieden, und Euch alles Gute zu
wünschen!
Bei tatsächlichen Einnahme dieser harten
Betäubungsmitteln werde ich nicht mehr in der
Lage sein, konzentriert zu bleiben, weshalb ich
jetzt schon die Chance nutze um Abschied zu
nehmen. 
Ab morgen werde ich nicht mehr der Selbe sein,
weil mich die Betäubungsmitteln in die Ferne
schießen werden. Sie wollen es richterlich
anordnen. Ich wünsche Euch für kommenden  8
Tage noch Glück, was danach passiert könnt Ihr
Euch denken! Danke Frau Merkel, jetzt können
Sie wieder die Welt versklaven!!!!



Sie wieder die Welt versklaven!!!!
15:40 wurde ich zu der Richterin Laschinsky
gerufen, die während ich am Erklären war, warum
ich keine Medikamente einnehmen will, und als ich
anfing über Karlheinz Kögel und sein Hacker Roy
Sommer zu sprechen, plötzlich ihr Handy klingelte,
und sie dann seltsamerweise den Prozess
verkürzen wollte, und schneller auf die
Medikamente drängte, weil sie mir scheinbar
helfen wollen. Schon wieder saß ich ohne einen
Anwalt, und das soll Gerechtigkeit sein?
Das Ende von dem Lied ist, dass sie mir das
Haldol, was mir nicht gut tut, sogar spritzen
wollen. 
Sie können sich Ihr Teil denken, ich sehe es so,
dass ich ruhiggestellt werden soll. Ich möchte
mich im vorweg entschuldigen, falls die
Nebenwirkungen fertigmachen, und zu
ungewollten Auswirkungen des Natur kommen
könnte. Für mich ist diese Behandlung eine vom
Staat gewollte Körperverletzung.

Die Nebenwirkungen: 
Wie ich es vorausgesagt habe, nutzen die
deutschen Psychiater die schulische Methode,
und handeln ohne einen Menschen zuzuhören
nach den Blutwerten, und experimentieren Ihrer
Meinung nach irgendwelche Medikamente, die
den Patienten heilen sollen. Dabei übersehen sie
meine Palette an Operationen, die mich zu
70%igen Körperbehingerung geführt haben.
Obwohl ich darauf hinweiste, dass Marihuana
einen großen Beitrag zur meiner Heilung von
meinem Darmkrebs führte, lehnten sie es ab, mir
weiter zuzuhören, und begründeten es mit
Auswirkungen auf Psychose.
Seit der Einnahme der chemischen Produkte bin
ich antriebslos, und bekomme regelmäßig
Kopfschmerzen. Sie zerstören mich, und sie
glauben mich damit zu heilen, wobei ich derjenige
bin, der diesen großen Fehler bemerkt.
Meiner Meinung nach sollte jeder Arzt mal die
Medikamente selbst ausprobieren, damit er/sie die
Nebenwirkungen selbst erlebt.

Diese Ärzte machen die Patienten bewusst Krank,
denn sie versuchen nicht mal über die Ursache



denn sie versuchen nicht mal über die Ursache
nachzudenken, weil es Ihnen im Grunde
vollkommen egal ist, denn die Zeit ist Geld, daher
helfen sie nur dabei die Probleme mit Drogen zu
unterdrücken.
Marihuana wurde bereits vor 5000 Jahren, als
Medizin verwendet, in Deutschland wird es
allerdings verteufelt, obwohl ich ein Beispiel für die
Heilung bin.
Die Mediziner in Deutschland sollten endlich mal
anfangen einzusehen, dass Marihuana ein gutes
Mittel ist den Krebs zu heilen, und nicht andauernd
es als Gift herunterspielen, damit sie Ihre
Pharmaproduktpalette als die bessere
Heilmethode verkaufen zu können. Sie sollen
ihren Geist öffnen, und die Ursache bekämpfen.
Es gut, dass ich diese Erfahrungen sammle, damit
ich zukünftig weiß, wie wir die Medizin verbessern
können. Alles hat seine Zufügung, es gibt in
meinem Leben keine Zufälle!!!!

Wie ich es vorausgesagt habe, sind die vom
Gericht abgesegnete Medikationen Behandlung
ein Gift für mein Körper. Bis ich zu Klinik kam, war
ich in der Heilungsprozess. Meine Marihuana
Behandlung haben die Ärzte samt dem
Amtsgericht, als eine zur Psychosen führende
Vorgang eingestuft, und sie mit chemischen
Medikamenten ersetzt. Die Folge ist, dass bei
jedem Stuhlgang sehr Blut mit rauskommt. So viel
habe ich nicht mal nach meine Ilio-
Stomarückverlagerungs-Operation gehabt. Sie
haben scheinbar noch nie so einen Fall wie mich
gehabt, weshalb sie auf gut Glück
experimentieren. Bevor ich Beweisfotos machen
konnte, haben die Pfleger den Viertelvollen
Mülleimer brav geleert, was nicht zu heißen hat,
dass ich heute erneut verbluten werde.
Den Krankenpfleger habe ich schon angeboten
mir gleich eine Sterbehilfe Spritze zu verpassen,
dann können sie behaupten, dass ich an den
Folgen meiner Krebserkrankung gestorben sei.
Das ist die Schulische Medizin!!!!

Nebenwirkungen 3:
Vom Zyprexa bekomme ich Blutungen, und vom



Haldol, so ähnlich als würde man am Tag zuvor
die übelsten und stärksten Chillis gegessen zu
haben, und Taraaaa Verbrennungen beim
Stuhlgang. Dazu kommen noch die Spitzeln mit
Ihre Laptops, und Ihre Wireless Sticks, oder über
Ihre Handy Funkwellen, und schon bin ich mit
meinem Analkrebs ausgeliefert, ohne dass es
Beweise dafür gibt. Selbstverständlich halten mich
die Ärzte, sobald ich diese Themen über
Funkwellen-Verletzlichkeit anspreche für Verrückt,
immerhin bin ich ja in der Psychiatrie.
Bei einem Suizid können Sie beruhigt sagen, dass
ich die Krebserkrankung nicht verkraftet habe, und
an den Folgen vom Marihuanakonsum (Psychose)
gestorben bin. Der zweite Effekt (KKK Style);
Marihuana darf in Deutschland nicht legalisiert
werden, ich sei das Beispiel!!!

Das Foto von Heute ist noch gar nichts, denn
vorgestern habe ich 10x mehr geblutet, aber die
Ärzte sehen keinen Anlas mit der Medikation
aufzuhören.

Die Kombination von Haldol und Zyprexa machen
mich so richtig fertig. Ich verblute, verbrenne nicht
nur, sondern meine Haut am Popo ist Wund
geworden, weshalb Ich nicht richtig laufen kann,
und dazu kommt noch dass ich gezwungen bin
öfters zu laufen, weil ich dauernd Durchfall
bekomme. Das ganze Gejammer bringt aber
nichts, denn bei einer Protest, dann kommen die
Ärzte gemeinsam mit 4 Helfern, um mir diese
abscheuliche Drogen gewaltsam zu spritzen, denn
sie haben, wie damals die Nazis, eine richterliche
Verfügung. An meiner Gesundheit trotz meiner
70%igen Behinderung interessiert es weder den
Ärzten, noch den Pflegern, weil sie nur einen
Auftrag erfüllen, wie in der Nazi Zeit. Alle stecken
unter einer Decke!!!

Nebenwirkungen 4:

Mittlerweile haben die Ärzte auf meine Drohung
auf eine Zweitmeinung reagiert, das Haldol und
Zyprexa abgesetzt, jedoch leide ich inzwischen an
den Folgen der Behandlung; ich habe mal



den Folgen der Behandlung; ich habe mal
recherchiert und festgestellt, dass Zyprexa viel mit
Anreicherung von weißen Blutkörperchen
zusammenhängt. Wir Nordostafrikaner haben
diese jedoch vermehrt, weshalb unteranderem
mein Körper negativ reagiert hat. Abgesehen
davon gehöre ich laut der Akte von Herrn
Proktologen Dr. Katouzi aus Stuttgart zu 2% der
ganzen Menschheit mit meiner Erkrankung,
weshalb der Herr Oberarzt Dr. Cabanis
unvorbereitet eine vorschnelle Entscheidung
getroffen hat, ohne genau auf meine Akten zu
schauen, warum ich hier von einer SCHWEREN
KÖRPERVERLETZUNG spreche. Die Pfleger sind
bemüht freundlich zu mir zu bleiben, während Sie
genau wissen, was hier vor sich geht. KKK hat mir
die Zugänge zu allen Anwälten sabotiert, weil sein
Status Ihn das ermöglicht. 
Somit bleibt mir nichts anderes mehr übrig, als
den Diplomaten Karlheinz Kinderschänder Kögel
endgültig zu zerstören, damit ich wieder meine
Freiheit erlange!!!

Kapitel Nebenwirkungen mit Zyprexa:

Heute, der 29.04.21 hatte ich eine Verhandlung
mit einem Richter, jedoch schon wieder ohne
einen Rechtsanwalt, der auf meine Blutungen
nicht reagierte, weil der Dr. Cabanis nebendran
hockte, und auf seine heuchlerische Wissenschaft
pochte. Somit war sein Wort mehr Wert, als mein
tatsächlicher Zustand. Mir war es klar, dass der
Prozess abgekartet ist, und ich von Anfang an
keine Chance hatte, die reelle Wahrheit an das
Licht zu bringen, also hieb es mir als Protokoll für
Euch auf, damit Ihr wisst, wie es zugeht, wenn
man ein Feind des Staates ist.
Meine Blutungen nach meine Stuhlgänge sind
nicht zu stoppen, wenn Sie einmal begonnen
haben. Hier nochmals Beweisfotos;



Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Sonnengott Horus (metaphysisch)
P.s.: bevor ich in dieser Klinik kam, und kein
Zyprexa nahm, habe ich keine Blutungen oder
Wunden am Po gehabt. Diese Klinik jedoch will
mich davon überzeugen, dass dies normal ist. Ein
Arzt aus der Uniklinik in München müsste ich, für
eine Zweitmeinung selbst bezahlen 

!"

Dr. Cabanis glaubt immer noch an seinem Sieg,
weshalb er eine 1/2 Brazilianerin 1/2 Italienernerin
Mitpatientin, die mir mit einer Hämorrhoidensalbe
verhalf, bestrafte, in dem er Ihr mit der
Hiobsbotschaft, eine scheinbar
Bauchspeicheldrüsenkrebs beklemmte. Das
Arschloch ließ die Carmen 2 Tage lang mit dem
Glauben Krebs zu haben leben, um es danach als
Fehlalarm darzustellen. Dabei hatte Sie nur eine
Verstopfung. Er ist definitiv gefeuert!!!!!!


